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<<Kultur, Sport- und Vere¡nspass>> für Armutsbetroffene

Die soziale lsolation ist für Armutsbetroffene ein enormes Problem.
Sie hat verschiedene Auswirkungen zur Folge: Vereinsamung, psychische und
physische Erkrankungen, (vererbte> Armut durch schwierigere Voraussetzungen für
die schulische Bildung, Sprachentwicklung vieles mehr.
Die kantonale Armutsstrategie bezeichnet die soziale Teilhabe als eines von fünf
Handlungsfeldern, um Armut zu lindern.
Deswegen erscheint es uns wichtig, Betroffenen eine soziale Teilhabe einfacher zu
ermöglichen.

Eine ldee hierfür wäre ein <Kultur, Sport- und Vereinspass>, in Anlehnung oder
Anbindung an die <Kulturlegi beider Basel> der Caritas; welche es
Armutsbetroffenen ermöglicht, für einen geringen Beitrag z. B. das Schwimmbad, ein
Museum oder ein Konzert zu besuchen, aber auch in Vereinen Mitglied zu werden.
Ein solcher Pass dürfte neben der Förderung von sozialen Kontakten auch die
Sprachkompetenz unterstützen, womit die Voraussetzungen für ein späteres
Auskom men d u rch berufliche Q ualifi kation verbessert werden.
Vereine und lnstitutionen dürften ebenfalls ein lnteresse daran haben, da ein solcher
Pass ihnen mehr Gäste oder Vereinsmitglieder bescheren könnte. Aus diesem Grund
sollten die Kosten von den entsprechenden Vereinen und lnstitutionen, welche
freiwillig mitmachen, übernommen werden. Ein Mehrwert entsteht dadurch für alle.

Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen und zu berichten:
- Welche entsprechenden Angebote (2.8. von der Garitas) bereits

bestehen.
- Ob und wie diese für die Bedürfnisse von Liestal übernommen und

angepasst werden könnten.
- Wie Vereine sowie Kultur- und Bildungsinstitutionen diesbezüglich für

ein Engagement motiviert werden können.
Wie ein solcher Pass an Armutsbetroffene (nicht nur an Sozialhilfe-
Beziehende) niederschwellig abgegeben werden könnte.
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